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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

kürzlich war ich mal wieder in 

der Stadt. Es war eine der klei-

nen Großstädte in der Mitte 

Deutschlands, im Herzen sehr 

katholisch, aber auch mit ei-

nem vielfältigen Leben in evan-

gelischen Gemeinden geseg-

net. 

Und siehe - am Sonntag mei-

ner Anwesenheit wurde in ei-

nem feierlichen Gottesdienst 

die Zusammenlegung der vier 

evangelischen Innenstadtge-

meinden gefeiert. 

In den Städten eilen ja die Ent-

wicklungen bekanntlich immer 

denen auf dem Lande voraus. 

So bahnt es sich auch mit Blick 

auf die Kirche an. Auch wir 

werden uns mehr und mehr 

damit auseinandersetzen, dass 

die Strukturen größer gedacht 

und erarbeitet werden müs-

sen. Das kann auch ein positi-

ver Anreiz für die Zusammen-

arbeit sein. 

In unserer Gemeinde gibt es 

Zu dieser Ausgabe 

bereits konkrete Ansätze ge-

meinsamen Handelns der Ge-

meinden im Ebsdorfergrund, 

erfreulicherweise in der Arbeit 

mit Kindern und in den Konfir-

mandengruppen. 

 

 

 

 

 

 

Bleiben Sie aufmerksam für die 

Veränderungen in der Kirche, 

wägen Sie für sich ab, was Sie 

in dieser Hinsicht für gut hal-

ten und teilen es anderen mit. 

Nehmen Sie an dem Prozess 

teil, auch in unserer Gemein-

de! Das kann im Kirchenvor-

stand sein, der im Herbst die-

ses Jahres neu gewählt wird, 

aber ebenso und gerade auch 

als ganz „normales“ Mitglied 

unserer Gemeinde. 

 

Alles Gute!     

 Für die Redaktion 

                          Lydia Gottschalk 
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Besinnung 

„Prüft alles und behaltet das 

Gute!“ Gedanken zur Jahreslo-

sung 2025 

Letztes Jahr: Der Umzug steht 

an. Kistenpacken. Es fallen mir 

Sachen in die Hände, die ich 

jahrelang nicht angefasst habe. 

Einpacken oder weg? 

Da ist Kleidung hinten im 

Schrank … o weh! Wie konnte 

so was je in Mode sein? Weg 

damit! Aber dieser Pullover: Ja, 

das Muster ist peinlich. Aber er 

ist so bequem! In dem fühle 

ich mich wohl, das ist ein Stück 

Zuhause! 

Dann, bei den unzähligen Ak-

tenordnern: Brauche ich jede 

Predigt aus 25 Jahren wirklich 

noch schriftlich? Es wandert 

schließlich in die Tonne. Und 

weiter: Postkarten. Diese hier 

war mir mal wichtig. Ein lieber, 

aufbauender Gruß, anschau-

end vor einer Prüfung im Stu-

dium. Die Unterschrift kann ich 

nicht entziffern und weiß nicht 

mehr, wer das geschrieben 

hat. Vielleicht wäre ich ohne 

die Karte durch die Prüfung  

gerasselt … aber wenn ich jede 

Karte aufhebe, wie viele 

Schuhkartons brauche ich 

dann zum Aufbewahren?! 

„Prüft alles und behaltet das 

Gute!“, sagt uns die Jahreslo-

sung – also sozusagen das bib-

lische Motto – für 2025. Ich 

denke über dieses Motto nach, 

und die Umzugsprozedur vom 

letzten Jahr kommt mir wieder 

in den Sinn. Im Nachhinein 

wird mir klar: Ja, die Auswahl 

der Sachen (Kleidung, Bücher, 

Erinnerungsstücke), die ich 

mitnehme, fiel zum Teil 

schwer. Aber das eigentliche 
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Besinnung 

„Prüfen“ hatte zu diesem Zeit-

punkt schon längst stattgefun-

den. Die eigentliche Prüf-

Entscheidung war doch wohl: 

Will ich diesen Schritt gehen, 

den Umzug wagen – in einen 

neuen Lebensabschnitt hinein? 

Dieses Überlegen fand tief in 

mir drin statt – ohne das ich 

mir dessen bewusst war. Es 

war wirklich ein Prüfen auf 

Herz und Nieren, aufs Innerste: 

Was will ich, was ist mir wich-

tig? Du kannst über solche Ent-

scheidungen scharf nachden-

ken, grübeln, dass Für und Wi-

der abwägen, es genau unter 

die Lupe nehmen, wie ein Ju-

welier einen Edelstein nach 

Fehlern absucht. Aber so wirst 

Du in diesen Dingen nicht zu 

einer guten Entscheidung für 

Dich kommen. „Prüft alles und 

behaltet das Gute“ heißt inso-

fern für mich: Was „gut“ ist, 

das zeigt sich mir, wenn ich es 

brauche. 

Es gibt auch keinen DIN-

Standard für ein solches Prüf-

verfahren. Keine Garantien, 

keine Abhakliste, nix. Nur das 

Gefühl in Herz und Nieren, 

dass es das Richtige ist. 

„Prüfen“ meint bei den wirk-

lich wichtigen Entscheidungen 

des Lebens, so scheint mir: Du 

musst (auch) nach vorn schau-

en. Was erwarte ich, was hoffe 

ich? Wenn jemand nach Alaska 

zieht, kann er auch nicht sa-

gen: „Meine kurzen Hosen ha-

ben mir auf Mallorca immer 

gut geholfen – also brauche ich 

nix anderes.“ Du kannst nicht 

prüfen, indem Du nur Deine 

bisherigen Erfahrungen zurate-

ziehst. So wirst Du nie Neues 

wagen können. Du „behältst“ 

nicht das Bewährte wie einen 

Schatz, den Du in einer Kiste 

mitnehmen kannst. 

Bei allem Prüfen und Sortieren 

ist es wohl so: ohne ein gutes 

Maß an Vertrauen geht es 

offenbar nicht. Dieses Vertrau-

en – man könnte es auch: 

„Glaube“ nennen. Ich glaube: 

In allem Suchen nach „dem 

Guten“ war „der Gute“ immer 



5 

 

 

Besinnung / Freud und Leid 

schon da. Schon lange bevor 

ich die ersten Pullover aussor-

tiert habe. Ja, schon bevor ich 

mir Gedanken über den Um-

zug überhaupt gemacht habe. 

Er hat mich behütet: Mich be-

wahrt vor zu tiefem Grübeln, 

mich geleitet im Sehnen, Su-

chen, Leben. 

„Prüft alles und behaltet das 

Gute.“ Ich wünsche Ihnen im 

Jahr 2025 und darüber hinaus, 

in allen anstehenden Entschei-

dungen und Prüfungen des 

Lebens, das Gott Sie leitet, 

bewahrt, behütet, und uns alle 

auf dem richtigen Weg führt. 

 

Ihr Pfarrer Michael Böttcher 

Trauerfeiern: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werner Fischer, Trauerfeier 

am 13.12. in Heskem: "Er er-

quicket meine Seele. Er führet 

mich auf rechter Straße um 

seines Namens willen.“ (Psalm 

23.3) 

 

Heinrich Lorch, Trauerfeier am 

02.01.25 in Wermertshausen: 

„Ich freue mich und bin fröh-

lich über deine Güte, dass du 

mein Elend ansiehst und 

nimmst dich meiner an in Not 

und übergibst mich nicht in 

die Hände des Feindes; du 

stellst meine Füße auf weiten 

Raum.” (Psalm 31,8-9) 
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Krippenspiele 

Krippenspiele in unserem Kirchspiel 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder einige Krippenspiele auffüh-

ren. Wir danken allen Mitwirkenden für ihren Einsatz. Diesmal gab es 

sogar größere Beteiligung als im letzten Jahr. Anbei Fotos aus Dreihau-

sen, Heskem und Wermertshausen.                                                    KT                                   
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Krippenspiele 

Krippenspiel in Heskem 

Anfang November haben wir mit den Proben für das Krippenspiel be-

gonnen. Gemeinsam haben wir ein wunderschönes Krippenspiel vor-

bereitet, das die Kinder mit viel Begeisterung einstudiert haben. Bei 

den Proben auf unserem Hof haben wir den Platz für Spiele zum Auf-

wärmen und Auflockern genutzt. Die kleinen Schauspieler fanden es 

prima, an reale Türen klopfen zu können, am echten Feuer auf dem 

Hirtenfeld zu sitzen und von einem Ort der Geschichte zum nächsten 

laufen zu können. Die Kinder hatten große Freude daran, sich in ihre 

Rollen hineinzufinden und so fiel das Auswendiglernen der Texte gar 

nicht schwer. Abwechslungsreich wurden die Proben durch das Singen 

der Lieder, die Tim Riemenschneider mit uns eingeübt hat. Wer Lust 

hatte, konnte mit dem Konfi Emil nach einigen Proben auch etwas bas-

teln. Der Höhepunkt war die Aufführung am 4. Advent auf unserem 

Hof, wo die Kinder in ihren tollen Kostümen die Weihnachtsgeschichte 

auf ihre eigene Weise erzählt haben. Das Proben hat sich wirklich ge-

lohnt, denn die Kinder haben gemeinsam etwas Wundervolles ge-

schaffen, das sie stolz den Zuschauern präsentieren konnten. Es war 

ein unvergessliches Erlebnis für uns alle!           Peta Riemenschneider 
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Weihnachten in den Kirchen Heskem und Dreihausen 

Weihnachten 2024 
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Klimafasten 

Klimafasten 2025 – Fasten für 

Klimaschutz und Gerechtigkeit  

Gemeinsam aufbrechen in die 

Zukunft – Klimaschutz in der 

Gemeinschaft 

Mit der ökumenischen Fasten-

aktion „Klimafasten 2025 – So 

viel du brauchst“, vom 05. 

März bis 20. April 2025, laden 

wir Sie dazu ein, darüber nach-

zudenken, wie eine klimage-

rechte Zukunft tatsächlich aus-

sehen kann. Wie überwinden 

wir Angst vor Veränderungen? 

Wie können wir alle mitneh-

men und gemeinsam in eine 

klimagerechte Zukunft aufbre-

chen?  

 

Sieben Wochen des Aufbruchs 

In der Zeit von Aschermittwoch 

bis Ostern 2025 nehmen wir 

uns Zeit für diese Themen:  

1. Aufbruch. Neuland. 

Wie brechen wir als Gemein-

schaft (neu) auf – in eine kli-

magerechte Zukunft? 

2. Fakten. Gefühle. 

Was machen Veränderungen 

mit den Menschen um uns 

herum? 

3. Weg. Ziel. 

Wie können wir die Menschen 

auf dem Weg mitnehmen und 

begleiten? 

4. Stärke. Gemeinschaft. 

Wie können wir unsere Ge-

meinschaft nachhaltig stär-

ken?   

5. Gemeinsam. Unterwegs. 

Was können wir solidarisch, 

praktisch und lokal tun? 

6. Werte. Wandel.  

Wie verändern sich unsere 

Werte auf dem Weg in die kli-

magerechte Zukunft? 

7. Schöpfung. Morgen. 

Wie können wir heute konkret 

den Aufbruch gestalten für ein 

gutes Morgen? 

 

Material zum Mitmachen und 

Weitertragen 

Die Broschüre und weiteres 

Werbematerial wie Poster und 

Postkarten können unter 

www.klimafasten.de über die 
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Klimafasten/KV Wahl 

jeweiligen Kooperations-

partner*innen bestellt oder 

heruntergeladen werden. Auf 

der Internetseite werden die 

Wochenthemen aufgenom-

men und weiter vertieft. Dort 

gibt es viele Infos, einen Ver-

anstaltungskalender, die 

Newsletter-Anmeldung, eine 

Klimaprojekte-Sammlung und 

außerdem jede Menge Materi-

al, das auch für Gruppen ge-

nutzt werden kann: Theologi-

sche Impulse, Videoandach-

ten, Medienlisten und didakti-

sche Konzepte zur Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen.  

Wir sind dabei 

Wir freuen uns, dass wir als 

Gemeinde auch Teil des Klima-

fasten-Projektes sind. Wir la-

den Sie ein, in unserer Ge-

meinde aktiv zu werden und 

das Klimafasten vor Ort mitzu-

gestalten.  

Kontakt 

Klimafasten 2025 ist eine öku-

menische Initiative von 24 

Partnerorganisationen aus 

evangelischen Landeskirchen 

und katholischen Bistümern 

sowie Misereor und Brot für 

die Welt. Sie können uns über 

info@klimafasten.de oder 

über die Social-Media-Kanäle 

www.instagram.com/

sovieldubrauchst und 

Kirchenvorstandswahl am 

26.10.2025 

Bald ist es wieder so weit. 

Es wird ein neuer Kirchenvor-

stand gewählt. Hier wäre es 

schön, auch neue Personen in 

unseren Reihen begrüßen zu 

können. Leider sind im Mo-

ment keine Mitglieder aus 

Roßberg und Wermertshausen 

in unseren Reihen. Es ist uns 

ein Anliegen, Vorstandsmit-

glieder aus allen Orten zu ge-

winnen. 
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Vorstellung 

Mitglied im Kirchenvorstand 

 Manchmal gehen die vielen 

Helferinnen und Helfer, ob 

haupt- oder ehrenamtlich im 

trubeligen Alltagsgeschehen 

des Gemeindelebens unter. 

Wir haben uns überlegt, wie 

wir diese Verantwortlichen 

über den Gemeindebrief vor-

stellen können, und dazu Fra-

gen entwickelt. In dieser Aus-

gabe fangen wir mit Klaus-

Dieter Thiemann an, aktuell 63 

Jahre alt und er wohnt in Drei-

hausen. Er ist Mitglied in unse-

rem Kirchenvorstand. 

* Wie kam es dazu, dass Sie 

Mitglied im Kirchenvorstand 

wurden? 

> Vor einigen Jahrzehnten 

wurde ich von unserer damali-

gen Pfarrerin Angelika Kaese 

gefragt, ob ich mir vorstellen 

könnte, in einem neu konzi-

pierten Gottesdienst mitzuwir-

ken, da ich Vater von damals, 

drei kleinen Kindern war. 

So wurde der Gottesdienst für 

„Klein und Groß“  

 

 

 

 

 

 

 

geboren. Bei der nächsten an-

stehenden Kirchenvorstands-

wahl wurde ich auch gefragt, 

ob ich mich zur Wahl stellen 

würde. Dieses Angebot habe 

ich angenommen und bin seit 

dieser Zeit Mitglied im Kir-

chenvorstand. 

*Sie haben schon viele Gottes-

dienste und Feste miterlebt. 

Welcher ist in besonderer Er-

innerung geblieben? 

> Natürlich sind das hier die 

Konfirmationen meiner Söhne, 

deren Gottesdienste sehr ab-

wechslungsreich waren. 

* Unsere Kirche ist eine 

„Offene Kirche“, wer kommt 

da so in unsere Kirche? 

> Wir kontrollieren nicht, wel-

che Konfessionen unsere Be-

sucher angehören. Bei uns ist 



12 

 

 

Vorstellung 

jeder Mensch willkommen. Bei 

uns wird auch keiner vom 

Abendmahl ausgeschlossen. 

* Manchmal sind auch Kir-

chenfremde unter den Besu-

chern, die nicht mit allem ver-

traut sind. Was machen Sie 

dann? 

> Hand aufs Herz. Manchmal 

ärgert man sich auch über et-

was.  

* Was denn zum Beispiel?  

> Es ist immer ein leidiges The-

ma, wenn bei sogenannten 

„Event“-Gottesdiensten wie 

bei Trauungen oder Konfirma-

tionen das Benutzen des Han-

dys untersagt werden muss, 

da sonst der Gottesdienst zu 

sehr gestört wird. 

* Bekommen Sie genug Wert-

schätzung für Ihre Arbeit oder 

könnte es auch mal mehr 

sein? 

 > Natürlich wird gerne Kritik 

geübt, dies aber meistens von 

Menschen, die man sehr sel-

ten in der Kirche sieht, aber 

man bekommt auch sehr viel 

positive Rückmeldungen über 

schöne Gottesdienste oder 

Berichte in unserem „Gockel“. 

* Wenn Sie jemanden für den 

Kirchenvorstand gewinnen 

wollen würden, was würden 

Sie ihm/ihr sagen? 

> Die Arbeit im Kirchenvor-

stand ist sehr vielfältig. Sie 

reicht von Personalentschei-

dungen über Finanzfragen bis 

zur Gottesdienstplanung, auch 

das Miteinander kommt nicht 

zu kurz. Hier kann sich jeder 

nach seinen Kenntnissen und 

Vorlieben einbringen. Auch  

haben wir verschiedene Aus-

schüsse, wo man sich einbrin-

gen kann. Auch sind einige 

unserer Mitglieder in überge-

ordneten Gremien vernetzt, 

wie z.B in der Synode (Kirchen-

parlament) oder in deren Gre-

mien sowie in unserem Koope-

rationsraum. 

 

* Vielen Dank für Ihre Offen-

heit und die vielen interessan-

ten Einblicke! 

Redaktion 
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Kommt vorbei – Kindertheater zum Osterhasen und der Jesusge-

schichte für den Familiengottesdienst am Ostermontag 

Liebe Eltern, 

am Ostermontag, den 21.04., freuen  wir uns schon sehr darauf, mit 

Ihnen und Ihren Kindern einen Familiengottesdienst zu feiern. Dafür 

wollen wir mit den Kindern ein schönes, kleines Ostertheaterstück 

zum Osterhasen und der Jesusgeschichte einüben (ähnlich wie ein kür-

zeres Krippenspiel). Die erste Probe wird am 05.04. um 11-12 Uhr in 

der Kirche Dreihausen für Kinder ab 4 Jahren stattfinden. Schauen Sie 

mit Ihren Kindern doch sehr gerne vorbei, es wird Sprechrollen geben 

und Rollen, bei denen die Kinder mit Bewegung mitmachen können. 

Herzliche Grüße                                                                         Aline Seidel 

Osterhase/Kunterbunt 



14 

 

 

Öffentliche Gottesdienste 

 Dreihausen Heskem Roßberg Wermerts- 

hausen 

02.03.  
10:30 Uhr  

(Böttcher) 
  

Freitag 

07.03. 
Weltgebetstag: 18 Uhr Kirche der SELK Dreihausen 

09.03.   
09:30 Uhr 

(Böttcher) 

10:30 Uhr 

(Böttcher) 

Samstag 

15.03. 

15 Uhr „Weniger 

ist mehr“ 

(Böttcher) 

(um das Pfarr-

haus)  

   

16.03. 

10:30 Uhr 

Frühstücksgottes-

dienst 

im Pfarrhaus 

(Böttcher)  

   

Samstag 

22.03. 

15 Uhr 

„Geschichten um 

Jesus: Vom Wach-

sen und Gedei-

hen“ (Seidel) 

(Pfarrgarten)  
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Öffentliche Gottesdienste 

 Dreihausen Heskem Roßberg Wermerts- 

hausen 

23.03. 

10:30 Uhr Vorstel-

lung der Konfirman-

den (Böttcher/

Seidel/Konfis) 

(Kirche)  

   

Samstag 

29.03. 

15 Uhr „Weniger ist 

mehr“ 

(Böttcher) 

(um das Pfarrhaus)  

   

30.03.  
10:30 Uhr 

(Seidel) 
  

Samstag 

05.04. 

15 Uhr „Geschichten 

um Jesus: Vom 

Wachsen und Gedei-

hen“ (Pfarrgarten) 

(Seidel)  

   

06.04.   
10:30 Uhr 

(Seidel) 

09:30 Uhr 

(Seidel) 

Samstag 

12.04. 

15 Uhr „Weniger ist 

mehr“ (Böttcher) 

(um das Pfarrhaus) 
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Öffentliche Gottesdienste 

 Dreihausen Heskem Roßberg Wermerts- 

hausen 

13.04. 
10:30 Uhr  (Seidel) 

 
   

17.04. 

(Gründonners-

tag) 

 

18 Uhr mit 

Abendmahl 

(Seidel) 

  

18.04.  

Karfreitag 

14:30 Uhr Andacht 

zur Todesstunde Jesu 

(Böttcher)  

   

20.04. 

Ostersonntag 

5:30 Uhr Osternacht 

mit Abendmahl, 

anschl. Osterfrüh-

stück im Pfarrhaus 

(Böttcher)  

 

14 Uhr 

Osterspazier-

gang mit 

Abendmahl 

(Seidel)  

 

21.04. 

Ostermontag 

10:30 Uhr Familien-

gottesdienst (Seidel) 
  

10:30 Uhr 

mit Abend-

mahl 

(Böttcher) 

27.04. 

10 Uhr Konfirmation 

mit Abendmahl 

(Böttcher/Seidel)  
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Öffentliche Gottesdienste 

 

Für aktuelle Änderungen und/oder Ergänzungen beachten Sie bitte 

die Internetseite unserer Gemeinde (ev-kirche-dreihausen-heskem.de), 

die „Ebsdorfergrund-Nachrichten“ und die Bekanntgaben im Gottesdienst.  

 Dreihausen Heskem Roßberg Wermerts- 

hausen 

04.05. 

 
 

10 Uhr Konfir-

mation 

mit Abendmahl

(Böttcher/

Seidel)  

  

11.05. 

(Muttertag) 
  

09:30 Uhr 

(Seidel) 

10:30 Uhr 

(Seidel) 

18.05. Kantate 

10:30 Uhr 

Musikalischer 

Gottesdienst mit 

Kirchenchor 

(Böttcher)  

   

25.05.   
10:30 Uhr 

(Böttcher) 

09:30 Uhr 

(Böttcher) 

29.05.  

10.30 Uhr 

Ökumenischer 

Gottesdienst an 

der Kirche, 

anschl. Mittag-

essen (Seidel)  

  

01.06. 
10:30 Uhr 

(Böttcher) 
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Besondere Gottesdienste 

Besondere Gottesdienste 

Der Weltgebetstag findet am 

Freitag, dem 07. März um 18 

Uhr in der Kirche der SELK 

Dreihausen statt. 

In den Wochen vor Ostern – in 

der christlichen Tradition: der 

Fastenzeit – geht es samstags 

um 15-15.30 Uhr nach drau-

ßen. Im Pfarrgarten begegnen 

wir Jesus in Geschichten der 

Bibel vom Wachsen und Ge-

deihen passend zur Passions-

zeit und verbinden dies an-

schließend erlebnispädago-

gisch mit der Arbeit im Garten, 

wer möchte. Es ist auch mög-

lich einfach zur Andacht zu 

kommen und danach ein Stück 

Kaffee und Kuchen im Garten 

zu genießen, bei schlechtem 

Wetter wird die Andacht und 

das anschließende Kuchenes-

sen in den Gemeinderäumen 

des Pfarrhauses stattfinden. 

In verschiedenen Bereichen 

rund ums Pfarrhaus geht es 

um Verzichten und Gewinnen: 

„weniger ist mehr“. 

Am 16. März wird der Tisch im 

Pfarrhaus aber reich gedeckt 

beim Frühstücksgottesdienst. 

Das ist keine neue Mode, son-

dern steht in der Tradition der 

ersten Christinnen und Chris-

ten, bei denen zum Gottes-

dienst auch eine volle Mahl-

zeit dazugehörte. 

Der Vorstellungsgottesdienst 

am 23. März wird von den 

Konfirmandinnen und Konfir-

manden mitgestaltet. Sie fei-

ern mit der Gemeinde, was sie 

glauben, also was ihnen wirk-

lich wichtig ist. Die Konfirmati-

on findet dann an den Sonnta-

gen nach Ostern statt: 27. Ap-

ril Dreihausen, 4. Mai Heskem. 

 

 

 

 

 

 

 

In der Karwoche und an Os-

tern erleben wir die Ereignisse 

um Jesu Kreuzigung und Auf-
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Besondere Gotesdienste 

erstehung nach: am Gründon-

nerstag abends mit der Einset-

zung des Abendmahls, am Kar-

freitag zur Todesstunde Jesu 

mit Sündenbekenntnis. In der 

Osternachtsfeier am frühen 

Ostermorgen gehen wir vom 

Dunkel zum Licht, vom Tod ins 

Leben, und feiern das Leben 

mit dem gemeinsamen Oster-

frühstück. Beim Osterspazier-

gang erleben wir Ostern mit 

der wiedererwachenden 

Schöpfung. In einem Gottes-

dienst für Kinder und Erwach-

sene spielen die Jüngsten in 

unserer Gemeinde uns vor, 

was zu Ostern geschehen ist. 

Auch dazu eine herzliche Einla-

dung, lassen Sie sich vom Spiel 

der Kinder verzaubern. 

Am 11.5. zum Muttertag sind 

alle Mütter mit ihren Familien 

herzlich eingeladen, diesen 

Tag zu feiern und ein Ge-

schenk zu erhalten. 

Das Motto des Sonntags Kan-

tate („Singt!“) setzen wir um 

mit einem musikalischen 

Gottesdienst unter Beteiligung 

des Kirchenchors. Natürlich 

gibt es auch für alle Gottes-

dienstbesucherinnen und 

Gottesdienstbesucher Gele-

genheit, in den Jubel der Os-

terzeit mit einzustimmen und 

viel zu singen. 

Christi Himmelfahrt (29. Mai) 

feiern wir in bewährter Weise 

gemeinsam mit der SELK an 

der Kirche in Heskem als Fest-

gottesdienst. 

 

 

 

 

 

Für alle Gottesdienste im 

Freien gilt natürlich: Wenn es 

regnet, findet die Veranstal-

tung in der Kirche statt. 
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Tauffest 

 

 

 

 

 

 

 

Sommerliches Tauffest für Groß und Klein am 06.07 rund um die Ebs-

dorfer Kirche 

Am Sonntag, dem 6. Juli, feiern wir ein fröhliches Tauffest für Groß und 

Klein im Ebsdorfer Grund rund um die Ebsdorfer Kirche (bei schlech-

tem Wetter in der Kirche). Lassen Sie uns gemeinsam diesen besonde-

ren Segensmoment für unsere Täuflinge und ihre Familien feiern und 

begehen. Sehr gerne können Sie ihre Kinder oder sich selbst zur Taufe 

bei einem der Pfarrämter im Ebsdorfer Grund telefonisch oder per E-

Mail auch schon anmelden.  

Im Anschluss an den festlichen Taufgottesdienst können alle zum ge-

mütlichen Picknick auf der Wiese vor der Kirche verweilen. Bringen Sie 

gerne eine Decke und Essen für Ihre Lieben mit. Für Getränke und ei-

nen Eiswagen ist gesorgt. Wir, das Pfarrteam Theresa Noack, Frauke 

Krautheim, Aline Seidel und Eric Weidner, freuen uns schon sehr auf 

Ihr Kommen! 

Foto vom Tauffest in Rauischholzhausen 2023 
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Konfizeit 

Einladung Konfizeit in Dreihausen 25/26 

hiermit möchten wir alle Jugendlichen im Konfirmandenalter einladen, am 

Konfikurs 25/26 teilzunehmen. Auch wer mit Kirche noch nicht viel zu tun 

hatte, kann herzlich gerne hereinschnuppern und es kennenlernen. 

Was erwartet Dich? 

* Spannende Entdeckungsreise: In unserem Konfikurs (dienstags 14-tägig) 

tauchst Du ein in die Welt mit deinen Fragen. Du lernst einiges fürs Leben, 

indem Du Dich mit den Standpunkten und Inhalten der christlichen Religion 

beschäftigst. 

* Gemeinschaft und Action erleben: An acht Samstagen im Konfijahr triffst 

Du Dich mit vielen anderen Konfis und Mitarbeitenden der evangelischen 

Jugend Marburg und mit uns Pfarrerinnen und Pfarrern, um etwas zu erle-

ben (z.B. Kanufahren auf der Lahn). Sonntags triffst Du Dich mit anderen 

Konfis und der Gemeinde immer mal wieder zum Gottesdienst – eine tolle 

Gelegenheit, um neue Freundschaften zu knüpfen und mehr herauszufin-

den, worum es in einer Gemeinde geht! 

* Das Highlight: Eine unvergessliche Konfirmandenfreizeit mit anderen 

Gruppen beim Konficastle wartet auf Dich!  

Deine Konfi-Timeline 

Start: Mit dem Kennenlernabend für Dich und Deine Eltern am 11.03 

um 20.00 Uhr im Pfarrhaus (Pfarrweg 1) geht's los! Bitte lasse ein 

Elternteil auch gerne schon eine E-Mail an pfarramt.dreihausen-

heskem@ekkw.de schreiben, dass Du Dich anmelden möchtest zum 

Konfikurs 25/26. 

Ziel: An einem Sonntag vor den Sommerferien 2026 (legt die Gruppe beim 

Kennenlernabend gemeinsam fest) feierst Du Deine Konfirmation – ein Tag, 

an dem Du stolz "Ja" zu Deinem Glauben und zur Kirche sagst, und durch ein 

erstes Ja auch ein Stück erwachsener wirst. 

 

Wir freuen uns auf Dich, dein Pfarrteam: Pfarrerin Aline Seidel und Pfarrer 

Michael Böttcher 

mailto:pfarramt.dreihausen-heskem@ekkw.de
mailto:pfarramt.dreihausen-heskem@ekkw.de
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Coaching Netzwerk 
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Chorprojekt 

Einladung zum Mitmachen beim… 

DUKE ELLINGTON & MORE Chorprojekt 

 Vier Konzerte mit Chor und Band in der Region zwischen Bad Arolsen 

und Marburg unter Leitung von Popkantor Jan Knobbe. 

Angesprochen sind Menschen, die Lust haben, ein nicht alltägliches 

Programm an mehreren Orten aufzuführen. 

 Konzerttermine und Generalprobe: 

Generalprobe    12.09.2025, 34454 Bad Arolsen Stadtkirche 19 Uhr 

Konzert 1            13.09.2025 Bad Arolsen Stadtkirche (18 oder 19 Uhr) 

Konzert 2            14.09.2025, 35085 Rauischholzhausen Ev. Kirche  

(17 oder 18 Uhr) 

Konzert 3            20.09.2025, 35282 Schwabendorf-Bracht Ev. Kirche 

(18 oder 19 Uhr) 

Konzert 4            21.09.2025, 34537 Reinhardshausen Lukaskirche  

(19 Uhr) 

 Ihr könnt an allen Konzerten teilnehmen. Es ist aber auch möglich, 

eine Auswahl zu treffen. 

Programm: 

Duke Ellington: Stücke aus den „Sacred Concerts“ 

Gospel-Traditionals 

EG+-Lieder 

Band: Sängerin, Keyboard, Bass, Drums, 5-6 Bläser 

 Mit dem QR kommt Ihr auf die Seite mit Probenterminen und weite-

ren Infos. Einen Trailer gibt’s bei Instagram.ekkwpop 
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Einfach heiraten 

Pop-Up Trauung in Marburg - einfach heiraten am 24.05.25 



25 

 

 

Einfach heiraten 

Für Trauungen in Marburg und am Niederweimaer See: Sprechen Sie  

dafür gerne Pfarrerin Aline Seidel an. 
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Telefonseelsorge 

 

 

 

 

 

Neuer Ausbildungskurs der 

Telefonseelsorge 

 

Die Telefonseelsorge ist für 

jeden da, für alte und junge 

Menschen, Berufstätige, Haus-

frauen, Auszubildende, Schüler 

oder Rentner, für Menschen 

mit oder ohne 

Kirchenzugehörigkeit. Rund 

eine Millionen Gespräche wer-

den deutschlandweit jedes 

Jahr geführt, kostenfrei und 

rund um die Uhr. Denn Sorgen 

wiegen schwer und sie richten 

sich nicht nach der Tages- oder 

Öffnungszeiten. Unsere ehren-

amtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sind sich ihrer 

verantwortungsvollen Aufgabe 

bewusst und nehmen jeden 

Anruf ernst. Wir als Telefon-

seelsorge können Probleme 

nicht lösen, aber wir können 

 

 

 

 

 

Anrufende darin unterstützen, 

eigene Lösungsmöglichkeiten  

zu finden und erste Schritte 

zu gehen. 

Um neue Mitarbeitende auf 

diese Aufgabe vorzubereiten, 

startet die Telefonseelsorge 

Marburg im April einen neuen 

Ausbildungskurs. Der Kurs um-

fasst ca. 120 Stunden und 

findet vor allem donnerstags-

abends und an 4 Samstagen 

statt. Wenn Sie sich für eine 

solche Aufgabe interessieren 

und sich näher informieren 

wollen, schauen Sie bitte auf 

unsere Homepage 

(www.telefonseelsorge-

marburg.de)  

oder melden sich direkt bei  

Marburg.telefonseelsorge 

@ekkw.de. 
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Kinderseite 
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